
R«*. IRR. Donuersta« den R7. September »857 .

Z. 562. 3 (2) Nr. 5668
Kundmachung

Bci der am I . d. M . vorgenommenen
288tcu (89ten Erganzungs-)Verlosung der alte-
ren Staatsschuld, ist die Seric Nr- 255 ge-
zogen worden, diese Serie enthalt:

Hofkammer - Obligationen auf Überbringer
lautend, zu 4 ' / ^ von Nr. , 2 0 5 bis i n c l ' ^ l v e
!5M»; dann Obligationen der ungarischen Hof-
kammer von veischiedenem Zinsfüße, von Nr. !
bis inc lus ive 3'<t5; endlich allerhöchste Schuld-
verschleidungen, gleichfalls von verschiedenem Zins
fuße, und zwar:

Nr. l mit einem Fünfzehntel der Kapitals-
summe und die Nummcln «4 und 85 nur ihren
ganzen Kapitalssummen, im gssammtcn Kapi
talsdetl-aa^ von l I 3 l , 7 2 3 fl. , 8 kr. und im
Zltlsenvecraqe nach dem herabgesetzte,: Fuße von

Diese Obligationen werden nach den Bessim
nnmgen des a. h. Patentes vom 2 l . März « 8 l 8
ge^cn neue, zu dem ursprünglichen Zinsfuße in
C. M . vcrzinöllche Staatöschuldverschrcibungen
umgewechselt welden.

D'eß wird zufolge hohen Finanz-Mimsterial-
Erlasses vom 2. September o. I . , Z 3 2 6 l ^ . M . ,
hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht.

Bon der k. k. Steuer Direktion Lalbach am
7, September ^ 5 7 .

Z. 553. u (3) Nr. ,74«U, il^l ^ i64

Konkurs Verlautbarung.
Zur zeitweiligen Aushilfe im ^on^'ptfache

bei dem gemischten Bezuksamte ln Paren^o
wi ld ein KonzepcsdiurM auf die Dauer des
Beda»fe5, vorläufig längssens aus 6 Monate, auf,
genommen, wofür hlrmit der Konkurs bis 25,
September d. I . aus^eschlieben wird.

Dem zur Aufnahme als Konziptdiurnist
geeignet Befundenen wird ein Aerwendungspau-
schale monatlicher fünf und vierzig Gulden (45 st.),
nchst der Vergütung der wirklichen, gchor'g do,
kumtiuitt nachzuweisenden Reisekosten von stmcm
Wohnorte bis parenzo zugesichert.

Die Bewerber haben bmnen obiger Frlst ihte
gehörig l-ele^ten Gesuche bei der k. k. Landes'
Kommission sür die Personalangelegenheiten der
gemischten Bezirksämter in Trieft einzudringen,
und durch glaubwürdige Dokumente entweder dl?
Zmncklegung der juridisch politischen Stadien,
oder ihre praktische Ausdlldung fur den beziiks
amtlichen KonzeptLdienst, ihre Lprachkenntnisse
und sonstige Befähigung, so wie ihien undcschol'
tenen Lebenswandel nachzuweisen und anzugeben,
ob und in welchem Grade sie mit den Angestellten
deö genannten Beznkamtes verwandt oder ver-
schwägert sind.
? Von der k. k. Landes - Kommission für die

Persona langelegenhciten der gemischten
Bezirksämter.

T r M den 23. August l857 j

Z. 544 n (3) " Nr7 »255

I m Bereiche der k. k. steier.-illyr.-küstcnl.
Finanz-Landes-Direktion ist eine Amtsassisten-
tenstelle mit dem Gehalte jährl. 300 si. pro-
visorisch zu besetzen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre ge-
hörig dokumentirten Gesuche unter Nachweisung
des 'Alters, Standes, der zurückgelegten Stu-
dien und Prüfungen, der bisherigen Dienstlei.

' - kor Sprachkenntnisse, insbesondere
Nung, da„„ . . . ^ "«t?r Angabe,
der italienischen Sprache utw "
ob und in welchem Grade sie mit Beamten'
dieses Vcrwaltungsgebietcs verwandt oder ver-
schwägert sind, bis längstens 25. September
l. I . bei dem Präsidium dieser Finanz-Landes---
Direktion einzubringen.

K. k. Finanz.-Landes-Direktion Graz am
20. August ,857.

Z. 545. a (3) Nr. l5l»U.
Zu besetzen sind zwei Forstpraktikantenstellen

bei den küstenländischen Forstämtern in der X U .
Diatenklasse, mit dem Genusse eines Taggeldes
von Einem Gulden C M .

Bewerber um diese Stelle haben ihre ge-
hörig dokumentirtcn Gesuche unter Nachweisung
des Al ters, Standes, Religionsbekenntnisses,
des sittlichen und politischen Wohlverhaltens, der
bisherigen Dienstleistung, der körperlichen Eignung
für den ausübenden Forstdienst, der an einer
öffentlich.« Forstlehranstalt zurückgelegten S t u -
dien, und der mit gutem Erfolge abgelegten
Staats-Forstprüfung, endlich unter Angade, ob
und im welchem Grade sie mit einem Beamten
der küstenländischen Forstämter verwandt odcr
verschwägert sind, im Wege ihrer vorgesetzten
Behörde, oder wenn sie nicht im Staatsdienste
stehen, im Wege ihrer politischen Obrigkeit bis
längstens Ende Oktober I « 5 7 bei der k. k
steier. ll lyr. küstenl. Finanz - Landes - Direktion
in Graz einzubringen.

Graz am 3. September «857.

Z. 55U. c» (3) N r ^ l 453.
Bei dem k. k. Tabak Verschleiß-Magazine zu

Laibach ist die KonttoUorssteUe mit dem Gehalte
jährlicher 6UU si, und mit dec V?l'l,inollchktit
zum Erlag einer Kaution im Gehaltsbetrage in
Clledtgung gekommen

B wervcr um diese Stelle haben ihre gehö»
rig dokumenlutcn Ocsuche unter Nachwl'islMH d.5
i l l lers, Standes, Religionsbekenntnisses, deft
sittlichen und politischen Wohlverhaltens, der bis
hcri^en Dienstleistung, oer Aprachkvnntnisse, ins
besondere über die .kemumß der Taoak-Vel schleiß
Wanipulacwn, dann der Rcchnungkgeschafte, der
Kaunontzfähigkeit uno unter An,ade, ob und in
wachem (Ärade ste mit ctnem BeamlfN ln dits,m
Finanzgcblele ver»oc>nor oder verjchwagert sind,
im Wege ihier vorgesetzten Bchördc bis l<». Ok
tobel l «57 bei dn k. k Finanz-^ezil ts-Dl^krion
in Laibach eiluublingen.

K. k. Finanz Landes Direktion Graz am 27
August ̂ 5 7

Z? 549. » ^3) ^ l r . , 7 l l 7 .
K o n k u r s - K u n d m a c h u n g .

Zu besetzen ist die Kontrolloröstclle bei dem
Kommerzial-Zollamte in Monfalcone mit dem
Gehalte jährl. 7u<) si., dem Genusse einer freien
Wohnung, oder in deren Ermanglung des
systemmäßigcn Quartiergeldes und mlt der Ver-
bindlichkeit zum Erlag einer Kaution im Ge-
haltsdetrage.

Bewerber um diese Stelle haben ihre ge-
hörig dokumentirten Gesuche unter Nachweisung
der allgemeinen Erfordernisse, der abgelegten
Prüfung aus dem neuen Zollverfahren und der
Warenkunde, dann der allfälligen Sprach-
kenntnisse, insbesondere jener der italienischen
Sprache, der Kautionsfahigkeit und unter An-
gabe , ob und in welchem Grade sie mit Finanz-
beamten des hierortigen VerwaltungsgcbicccS
verwandt oder verschwägert sind, im Wege
lhrer vorgesetzten Behörde bis 3tt. September
»857 bei der k. k. Finanz-Bezirks-Direktion in
Gorz einzubringen.

K. k. Finanz-Landes-Direktion Graz am

2> September »857.

6. 573. i. ( l ) Nr 4433.

Von dem k. k. Landesycuchle in Laidach
wird l ) ^ ' " " !^kannt gewacht: Es fei bei dtmsel-
den dic Stelle deö Landtascl? «np Grundbuch'
Direktors mtr dem jährlichen Geyalte von W W st-
lZ. M . in Erledigung gckommel,; wornach alle,
welche diese Stelle zu erhalten wünschen, ihre mit
den Zeugnissen über ihre bisherige Dienstleistung,
ul>V über die vollkommene Kenntniß d,r Landtafel-

und Grundduchs Manipulation, dann der kraini-
schen Sprache, längstens binnen 4 Wochen, vom
Tage der dritten Einschaltung dieses Ediktes in
der Zeitung, del dem Präsidenten dieses k. k.
LandeSgerichtes einbringen wollen,

Laibach am l2 . September l857.

Z ? 5 6 s " 2 (2) Nr. 3689.

Diurnisten«Aufnahme.
Aus Anlaß der Anstellung deö hiesigen Tag«

schreiberß Franz Swetitz als Bezirksamts-Kanzlist
in Gurkfeld, ist bei dem gefertigten k. k. Bezirks-
amte eine permanente Diurnistsnstclle mit dem
Taggelde von 4<l kr. in Erledigung gekommen.

Darauf Reflektirende werden aufgefordert, ihre
Gesuche untn g.lMiger Nachweisung der Mo-
>alitat und der bisherigen dienstlichen Verwen-
dung bis Ende d. M . Hieher z» überreichen

K. k. Bezirksamt Littai am l 2 . September
,c>57.

Z. 559. » (3) Nr. 76 «7.

Kundmachung,
betreffend die Verpachtung der Mi l i tät < Vor-
spannsverfühluna in der Marsckstation Laibach

im Verwalrungsjahre t t z ^ « .
Am 25. September l, I . , zwischen 10 und

»2 Uhr Vormit tags, wird in drr Amtökanzlei
des k. k. polit. Beznkamtek Umgedunq i!a,dach
in der Barmherziczengasse eme öffentliche Ver-
handlung zur Sicherst«Uunq Ver M i l i t ä r - V o r -
spannsve>füt)runft für die Mllitärslation Lndack
auf die Dauer des Vfrwa!tut.göjahre6 l f t ^ / ^ ,
d i. vom 1. November :857 risdi» l»5>^,
stattfinden.

Zu dleser Verhandlung »vclden dir Unter-
nehmungßlustiqen mit dem Beisatze eingeladen,
daß von denselben vor dem Beginne der Ver»
l)andl-»ng das vorgeschriebene Vadlum von 30<» f l , ,
welches der Mindlssbiet^r und Orsteher als Kau-
lion für die Pachtdauer zurücklassen muß, »der
aber den Laschem ü>er d.n E r l i g j.'ms Be
traq^s bei einer öff^nlichen Kassa ,<, ü'belg ^ n i»t.

Die nahrrn Pachrv.r eia'lunasb<0l!.an!ss.
können in den gewöhnlichen AmtHliui'd.n hier.
amtk eingesehen werden

Ferner wird bemeikt, daß dußsalls auch
schriftliche Offerte angenommen welden.

D>ese Offert».' müssen o«e Angade des Geld-
ketragcs pr. Pferd und Meile mit Buchstaben
und des 0'iaen Zeitraumes enthalten, mit tum
voigeschriedencn Vadium versehen sein. so wie
ferner vor dem Beginn? der mündlichen i'izita-
lion und länqsicn6 biö l U ' / ^ Uhr Vormittags
^er ^izilalionskommission hlcramts übergeben
werden.

Urdtigens sind die Offnte mit der gehörig
aufgedrückten Stempelmarke von l5 kr. zu ver-
sehen

K. k. polit. Bezirksamt Umgebung Laibach
am 9 September lül57.

Z?5Ü77"»^ (2 ) ^ Nr. 3925.

K l»« d m achun ss.
Am 9. Okcobcr l ^57 zwischen I< und 12

Uhr Vormittags wird in der hiesigen k. k,
Amtskanzlei eine Verhandlung zur SichersscUung
dcr Bettwäsche-Reinigung, dcr Bestellung dcr
Beleuchtung, dann der sonstigen, der Landeö-
konkurrenz obliegenden veränderlichen Leistungen,
für die k, k. Gendarmerie Posten zu Neustadtl,
Tö'plitz, Hönigstein und Aroßzerouh, auf die
Dauer vom l , Mvtmoer l «57 bis letzten Otto»
dcr l^Hdt,, abgehalten we>den.

Hi?5u werden die Unternehmungö- " " ^ ' ^ '
« l ^ i v o iliefcrungölustigen mit d e m ^ ^ ^ ^
emgeladen, daft sie d i e . ^ h l " ' 'd „ „ „ ^ die
obigen (Zrforder..issen, , ' " " <> ,' „ , M'.'^l.dc'-
weiteren Be>stellu''gs^ . n g ^ ^ . ^ schon .on
Verhandlung srlbst, s " "
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jetzt an während den gewöhnlichen Vor« und
Nachmittags-Amtöstunden in Erfahrung bringen
können.

K. k. Bezirksamt Neustadt! 5m 8. Sep
^ tewder l857.

O d i k t.
Zur Sicherstellung des Fourage-Bedarfes

für das hierortigL k, k. Gensdarmeric-Zugs-
Kommando für das nächstfolgende Verwaltungs-
jahr I 857D , nämlich vom I . November Z857
bis Ende Oktober l ^ 5 8 , wird bei dem gefer-
tigten k. k. Bezirksamte am 30. September
d. I . Vormittags l l Uhr eine Minuendo-Ver-
steigerungs - Verhandlung mittelst schriftlichen
Offerten stattfinden.

Das, Erfordermß. besteht in täglichen 2
Fomage-Portionen il ^ Metzen Hafer, l i )
P f Heu und 3 Pf. Streustroh.

Der Hafer muß pr. Metzen wenigstens 48
Pf. schwer sein und nicht über zwei Perzent
Reutenmgs-Abfall ergeben. Das Heu muß
unverschlämmt und von guter Qualität, das
Streustroh trocken und die kompleten Fourage-
Portionen überhaupt vollwichtig sein.

Hiezu werden die Unternehmer mit dem An-
hange zur Theilnahme eingeladen, daß sie ihre.
mit dem vorgeschriebenen l<»°/<, Vaoium beleg
ten Offerte, mit der Bezeichnung von Außen:
„Offert ,d'es N. N. für die Uebernahme der
Fourage.Lieferung an das k. k. Gensdarmerie-
Zugs'Kommando in Gottschee« bis I f t . Sep-
tember d . . I . Vormittags N Uhr versiegelt zu
überreichen haben. , s,..

K. k Bezirksamt Gottschee am 2 l . August
l857.

Z. 5,5 l . » M Nr. 33Y2.
Lizitatwns - Ankündigung.

Um den Bedarf an Materialien für die k. k.
Kr iegs-Marine auf das Mil i tärjahr 5858
sicher zu stellen, wird hiermit allgemein kund
gemacht, daß am 24. September l « 5 7 u m > !
Uhr Bormittags und, wenn es nöthig sein
sollte, auch die folgenden Tage eine Versteige-
rung im Offertwcge mittelst versiegelten Offer-
ten in dem Amtslokale des Hafen-Admiralats
abgehalten werden w i rd , um die Lieferung der
in den beifolgenden Tabellen verzeichneten, in
Lose oder für sich bestehende Lieferungen abge-
theilten Gegenstände an del: Mindestbietenden
zu überlassen.

Die Anbote müssen auf gestempeltem Papier
geschrieben, und bis zwei Uhr Nachmittags vor
dem obbezcichncten Tage dem k., k. Hafen-Ad-
miralate in Venedig übergeben werden.

Die Konkurrenten müssen bei Ueberreichung
ihrer Anbote auch das entsprechende, am Ende
eines jeden Loses angegebene Reugeld, u. Z.
in klingender Münze, oder in österreichischen
Staatspapicrcn, nach dem gesetzlichen Kurse,
erlegen.

Das Reugeld des Erstehers der Lieferung
wird bis zur Erlegung der vorgeschriebenen
Kaution in Dcposito zurückbehalten, jenes der
übrigen Konkurrenten aber wird den Betref-
fenden gleich nach der Versteigerung zurück-
gestellt/

Jedem Anbote muß die Erklärung der Kon-
kurrenten, sich allen Bedingniffen der gegen-
wartigen Versteigerungs - Ankündigung unter-
ziehen zu wollen, beigeschlossen werden. Die
Aufbesserungen müssen mittelst eines Prozenten.
Nachlasses, und nicht in Einzelpreisen angebo-
ten werden, denn in diesem letzteren Falle würden
die Offerte nicht berücksichtiget werden.

Alle Konkurrenten haben sich über ihre Be-
fähigung und über die Mi t te l zur schleunigen
und pünktlichen Vollziehung der betreffenden
Lieferung standhaft auszuweisen, wenn sie nicht
schon ohnehin bekannte und akkrcditirte Handels.
Häuser wären

Alle unstatthaften Anbote, io wie die nach-
träglichen Aufbesserungen, endlich alle Offerte,
welch? nicht nach den hier vorgeschriebenen Be-
dingungen verfaßt smd, sind untersagt und
werden als unannehmbar zm'ückaewiefen.

Die wetteren Bedingniffe können beim hohen
Manne.Hommcmdo in.Trieft, wie auch beim
lMortigen Stadtmagistrate täglich eingesehen
werden.

Z. 557. <-, (2) Nr. »»09, ucl 8736 IV.
Lizitations - Kundmachung

Von der k. k. Finanz - Bezirks - Direktion in
Triest wird hicmit bekannt gemacht, daß der Be-
zug der allgemeinen VcrzehrunqMeuer in den aus
dcm angeschloff.'!>en Auswe se ersichtlichen Steucr-
dc^'rkcn, ut'd von den darin angegebenen Steuer?
ol'jekten am 2V. September 1857 im Wege der
öffentlichen Versteigerung ill Pacht ausgebottn
werden werden wird.

Die Pachtverhandlung wird nur für daä Ver-
waltungsjahr «65s gepflogen, und es wird im
Falle eines günstigen Erfolgeö mit demjenigen
der Vertrag abgeschlossen melden, dessen Anbot
über den Fiskaipreis sich als der für oaö hohe
Aerar günstigste herausstellt. . . .»

D>e Ausrufspreise für jedes PachloHekt sind
cdcnfcllls aus dem angeschlossenen Ausweise zn ent-
nehmen. Aon der Versteigerung sind alle jene Per-
sonen ausgeschlossen, welche die Absetze zur Ab-
schli'eßung'uon V^Qä^en 'überhaupt für unfähig
^klärezr, .ode'r' welche wegen Verbrechen uderVer-
qe'yen gegen dic Sicherheit des Eigenthums ver-
urtheilt., oder nur wegen Abganges rechtlicher
Beweise losgesprochen, dann jene, welche wegen
schleickhandcltz.oder einer schweren Gefallsübertre-
cung bestraft^oher bloß we^en Abganges rcchllichet
ücwl'ise losgesprochen wocben sind. Diejenigen,
welche, an der Melsteigelung Theil nehmen wol-
len, haben eme'n, ̂ >em zchncen 2ye>le des für die
Vcrzchrmig5ste,lerbezu'ke ftstgesetztel, Ausrufspre!«
»es qltichkommenoen Äetiag in Barem oder in
öffentlichen Staatsobliaalionen xu Handen der

Lizitationö'Kommission als vorläufiges Reugeld
zu erlegen. Auch kann dafür eine einverleibe
Pragmatikal-Sicherheits-Urkunde mit Beibrin'
gung des neuesten Orundducherttaktes und der
neuesten Bchätzungsurkunde überreickt werden. D»e
im nachfolgenden Ausweise aufgeführten Steuer-
und rücksichtlich Pachtbezirkc werden zuerst ein-
z.ln, mit Ausnahme des Steuerbezirkcs Volosca
und Cai^'lnuovo, ausgeboten werden, woinach erst
zurKonkretal'Verhandlung geschritten werden wird.

Außer den mündlichen Anboten ist gestattet,
auch schriftliche auf emcm I 5 kr. Stempel ge-
schriebene Offene für die Pachtung entweder
eines einzelnen Bezirkes mit obiger Ausnahme,
oder mehrerer, oder aller Bezirke zu machen. Die
»christlichen Anbote müssen jedoch vor dem ' ^
fange der Lizitation, d. i. diö zinn 2i». AepteM«
oer l8'»7 N Uhr f tüh, v<i dem Vorstande d'estc
k. k. Finanz-BeznkS-Direktion ülierreicht, und
mit den öden erwähnten Kautionsdelragcn ver-
sehen sein.

Die schriftlichen Offerte werden nach been-
5l^ter mündlicher Vll->teigeruna in Veqenw^rt
der Pacht lul^en eröffnet und bekannt g.macht
werden. M i t der Eröffnung der schllftlichen Offelte
schließt der Verstrigerungsakt, und eü wl^d bis
zum Zeitpunkte, wo von der kompetenten Be-
hörde über denselben entschieden sein w i r d , kein
nachträglicher Anbot angenommen weiden.

Die weiteren allgemeinen Lizitations, und
PachtdedinMsse können beim hierortigen Cxpe^
dite in den gewöhnlichen Amtsstunden eingeschen
werden

A u s w e i s
über die Werzehrunftssteuer-Pachtversteigel «mgen im Finanz-Bezirke Tr ies t für's Verwaltungs'

- I a l i r l ^5x . ^

ObMc,v°u Auörufspreis O r t T a g Zeitpunkt,
V t a Nt e denen der für hie - ^/ bis zu welchem . ^

^ , y^ , VcrzchlUligs- Verzehr . ' S teuer dit schriftlichen A " l "
^ ^ , ^ . ^, fteuerbezng an welchem die Offerte tingel kuNg
^ H t e u e r v e z l r k e verpachtet Versteigerung ab-bracht wcrdm

wird Einzeln , Zusam. gehalten wird lönnen

^ DerGrundsteuerdezirkSessanu, ^ ^ ^ Z '
d. i. dcr O<lnze Umfang des .3 ^" ^"
vormaligen politischen Be- ^ 3 <^
zirkes Sessana u'id oie dem- ^ .̂ > ? u ^ ' n H a » ? ^
selben von vormaligen pô  -^, ^ 5 ^ ' ^ ^
tilischen Bezirken St. Daniel Z R ' ! ^ ß ^ s
und Duino zugefallenen Wein und 7635» z 2"P2 ^ i ^ ^: ^ ^ 2
Steuergemeinden, insofern? Fleisch 927 '^ I - ! 'D Z 3 ° ^
diese zum Ftnanzdezirke 6»'^ ! ^ ^
Triest gehören und jetzt " ,3 «ä
rücksichtlich de6,Verzehrungs.- ^ ^ . ^
steucrbezirkes bis inl)!u^ivo ^ Zz D
letzten Oktober 185,7 vcr- " f-

smd^ ^^ ^ ^ 'I i H D ^.
2Der Steuervczirk Castsltiuovo '-t^lj^ ! - ^ "

in seinem gegenwärtigen, Petto ' ' « ! 3798 detto ! detto detto «^ .
Umfange. ^̂ ! ^ 3^K

3 Der Grund- uno Bteuerbezirk Î F
Volosca in feinem gegen- ^ 5 °

^ ' ' ! wärtigen Umfanae, wohin , .«<i ,. ^.. ^^n--

Scalnizza und Studina des u^y^itt!'.^ . Z ^ Z
vormaligen politischen Be- ^H/
zirkc6 Eastelnuovo oehören. ., ^̂  ^ .

4 Die Steucrgemelnden Borst, "
Brainizza, Bollicenz, <Zer

nikal, Eernolic, Dolina, 2 , i M - '
Draga , Vrocano, Ociöle, delto ! 2 » ' , / 2 3 7 7 defto,.,' bctto dctlo

' Pervenegg , Nizmane 6t '" ^ ' ^
Bervola des Grundsteuerbe-
zirkes Capodistria. ,, ! ' , ^ ' ^ . ... ^ ^ - —

5 Der Steuervez'rk ^omen im >. . . ^450 . . ^ . ^ . , . . . .
^ » . , . ° „ ,,^.- detto . « « 2Wtt detto detto dettc;

ge^enwartlssen Umsanqe. 5NN , , , . ^ _ _ ^ — - " ^ " "

Zusammen ! ^ !2U»W > ' ! j I

Von der k. k. Finanz «Bezirks-Direktion. Triest am 5. September l857.

Z. 1586. (3) Nr. 2<;2l,j

E d i r t. , z'

Von dem t, k. Bezilisamle Littai, als Gericht,
wird bekannt ftcmlicht, daß ^«i Seite des k. k.
Handelsministeriums, als Seeqenchtes in Tn'tst, die
^ « ^ « w n g deL, auf der u,N«r Sequestration sterienden
Herrschaft Pouoli/'zh b^smt/ichfn Jungviehes, in der
Anzahl von 2? Stück, u:,d dreier '5scl dewilligct,
llno daß sahil, zur Vvlnat)me de^elbe^ die drei

^ - ^ 7 ^ 7
^Tagsayunqen auf den ,9. September, 3. unv ^'
Ottobtr l. I , , jedesmal früh von 9 bis >2 Uvr .
loco Fischern, nächst der Eisenbahnstation " ^ ! ^
mit dem angeordnet wold«r< seien, daß obige Vieyn
bei den ersten zwei Tagsatzungeii li^r um 0
über den Schahungswellh , dei der b r ^ " " ' ^ , i < ,
auch nöN^genfaUs unv« drwftldln an de« -" -'
dlerettdctt Hitt/ii^qegebe/l werden. ^q

K. k. Bezittsumt Littai, als Gericht, aM " <
Augast ls57.


